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Giorgio Girardet

Ossi-Tusse. Die weiss nichts, und was Sie

weiss, weiss Sie falsch. Du sagtest, ja, eine
medial gut aufgegleiste Gegenstrategie, ja
parteiübergreifend zusammenstehen, ja,
ja, genau, Merz den Rücken stärken,
auch aus dem Kultur- und Medienbereich.
Die protestantische Bescheidenheit... ich
weiss, schrecklich! Natürlich war Calvin

eigentlich ein Ketzer,... gegen die Heilige

Römische Kirche, aber für den
Bankenplatz hast du mit <Avenir suisse>

schon gesprochen? Ich meine, an dem
Thomas Held ist doch ein Prediger verloren

gegangen ja, Borer auch, wenn es

über ihn kommt, auch der Koppel, angriffiger

Talker. Ja, diese tiefstapelnden
Protestanten, diese calvinistische Ursünde... total

unsexy... nun müssen wir Katholiken
ihnen noch das Calvinjahr retten. Aha, ja,
ja ja, über Calvin geht die schottische
Reformation, John Knox, aha, ja genau
und dann aus der schottischen Aufklärung,

das war eigentlich alles Moraltheologie,

ja, ja, Adam Smith, Hobbes,... dann
die Puritaner die Gründung von
Harvard als Predigerschule das
Widerstandsrecht, die Unabhängigkeitserklärung

der amerikanischen Kolonien, genau
klar, die Welt von «Demokratie und freier

Marktwirtschaft) war eigentlich in Genf
um 1550 schon verwirklicht. Die jetzige
globale Leitkultur wurde auf Schweizer
Boden entwickelt... Calvinismus ist Swiss-

ness und umgekehrt, Calvinismus ist
globale Leitkultur. Calvin war wichtiger als

Napoleon... hat die grössere Wirkung
erzielt als Apostel Paulus, vielleicht könnte
man sagen, äh Wilhelm Teil war der
Christus der Freiheit und Selbstverantwortung,

aber Calvinwar sein Prophet, der erste

moderne Mensch: ein Eidgenoss. Jaja...
Soll mich nicht versündigen. Du musst...
ich auch, sehen uns auf Schloss Rhäzüns,
Gerhard wird auch dort sein... Ciao Filip-
po! (Hängt auf. Kramt einen Rosenkranz
aus der Schublade). Verzeih Herr, ich tat es

um unsere gemeinsame eidgenössische
Sache willen. (Senkt das Haupt, murmelt)
Ave Maria, gratia plena...

*Sie haben verpasst, wie die junge Frau Görlitz aus
Berlin in Baldingers Büro die gute Seele Frau Bieri
ablöste? Lesen Sie es im Internet nach unter http://
bit.ly/Zx8iX
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